
Würdevoll bis zuletzt

Das mobile Palliativteam



Wer wir sind

Im Palliativteam der Mobilen Hauskrankenpflege arbeiten  
unterschiedliche Berufsgruppen zusammen: ÄrztInnen, 
Dipl. Pflegepersonal und SozialarbeiterInnen sowie  
PhysiotherapeutInnen und PsychologInnen.

Wir betreuen Menschen mit schweren und unheilbaren
Erkrankungen in ihrer häuslichen Umgebung. Auch ihre
Angehörigen begleiten wir.

So unterstützen wir unsere PatientInnen

Wir konzentrieren uns bei der Pflege in erster Linie dar-
auf, Krankheitssymptomen und Schmerzen vorzubeugen,
sie zu erkennen, zu kontrollieren und zu lindern. Auch die 
psychosoziale Begleitung, also Trost und Rat bei emo-
tionalen Bedürfnissen, ist uns ein wichtiges Anliegen. 
Damit ermöglichen wir unseren PatientInnen, bis zuletzt 
ein autonomes und menschenwürdiges Leben in ihren 
eigenen vier Wänden zu führen.

Das bieten wir Angehörigen an

Den Angehörigen unserer PatientInnen stehen wir als 
AnsprechpartnerInnen zur Verfügung. In pflegerischen 
und rechtlichen Fragen ebenso wie im emotionalen 
Bereich. Auch Trauerbegleitung bieten wir an.

Würdevoll bis zuletzt



Therapeutische Begleitung

•	 Kontrolle von Krankheitssymptomen, etwa Schmerzen, 	 
	 Atemnot, Übelkeit

•	 Schmerztherapie

•	 Anleitung zur Durchführung von Pflegemaßnahmen wie 	 
	 Schmerztherapie oder Hilfestellung bei Atemnot

•	 Unterstützung und Beratung bei Entlassung bzw.  
	 Aufnahme ins Krankenhaus, Palliativstation oder Hospiz

Beratung und Unterstützung

•	 Psychosoziale Betreuung

•	 Beratung pflegender Angehöriger bei allen Fragen 
	 zu Pflege und Betreuung

•	 Unterstützung und Beratung in rechtlichen  
	 Angelegenheiten (z. B. Pflegegeld, Patientenverfügung)

Therapiebegleithunde

Besuch speziell ausgebildeter und professionell begleiteter
Therapiebegleithunde für verbessertes Wohlbefinden

Individueller Kostenbeitrag:

Der Kostenbeitrag für die Palliativbetreuung richtet sich 
nach der jeweiligen Einkommenssituation und ist für jeden 
leistbar. Weitere Informationen erhalten Sie im KundInnen-
service des FSW unter 01/24 5 24 (täglich 8:00–20:00 Uhr).

Unser Angebot im Detail



Speziell ausgebildete Freiwillige sind Teil unseres  
umfassenden Betreuungsnetzwerks. Sie ergänzen unser 
Angebot um sogenannte Hospizbegleitung. Das bedeu-
tet: Sie haben ein offenes Ohr sowohl für die Patien-
tInnen als auch ihre Angehörigen, unterstützen sie bei  
Besorgungen oder in organisatorischen Fragen. 

Auch für Spaziergänge oder fürs Vorlesen bringen die 
freiwilligen MitarbeiterInnen genügend Zeit mit. Dieses 
Angebot ist für Sie kostenlos.

Ein offenes Ohr
für viele Fragen
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Unterstützung durch Freiwillige:  
Unser Hospizteam



Kontakt

Mobiles Palliativteam 
Guglgasse 7–9/Stiege A/2. Stock 
1030 Wien

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 7:30 – 15:30 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:  
01/24 5 24 – 30 500 

Beratung und Information: 
Mo – Fr 7:30 – 15:30 Uhr

Bereitschaft: 
täglich 0:00 – 24:00 Uhr

E-Mail: 
mob.hkp.pal@fsw.at

Spenden 
Wenn Sie uns unterstützen wollen, freuen wir 
uns über Ihre Spende!

Die Spenden können nicht von der Steuer  
abgesetzt werden.

Unser Spendenkonto:
FSW-Wiener Pflege- und Betreuungsdienste GmbH
Verwendungszweck: Spende Palliativteam
IBAN: AT77 2011 1296 5128 1400
BIC: GIBAATWWXXX 
Erste Bank

www.mobile-hauskrankenpflege.at/palliativ



Wir sind da, um für Sie da zu sein.

Bestellen Sie kostenlose Broschüren und informieren Sie sich
rund um die Themen Pflege und Betreuung zu Hause, Wohn- und
Pflegeeinrichtungen und Leben mit Behinderung. Sie erreichen
uns t  glich, auch an Sonn- und Feiertagen, von 8:00 – 20:00 Uhr
unter 01/24 5 24. Informationen auch unter www.fsw.at
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